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Kreisverwaltung Mettmann 
Amt für Verbraucherschutz 
Veterinärwesen 

Düsseldorfer Straße 26 
40822 Mettmann 

Tel.  02104  99-1956 
Fax. 02104  99-4953 
veterinaerwesen@kreis-mettmann.de 

Antrag auf Erteilung der Erlaubnis nach § 11 Tierschutzgesetz (TierSchG) 

Antragsteller_in 

Name, Vorname: _______________________________________________________________ 

Anschrift:  _______________________________________________________________ 

Telefon:  _______________________________    Fax: __________________________ 

E-Mail: _______________________________________________________________ 

Hiermit stelle ich den Antrag um … (Zutreffendes bitte ankreuzen) 

  Wirbeltiere oder Kopffüßer, die dazu bestimmt sind, in Tierversuchen verwendet zu werden, zu 
züchten oder, auch zum Zwecke der Abgabe der Tiere an Dritte, zu halten (§ 11 Abs. 1 Nr. 1a 
TierSchG). 

    Wirbeltiere und Kopffüßer, deren Organe oder Gewebe dazu bestimmt sind, zu 
wissenschaftlichen Zwecken verwendet zu werden, zu züchten oder, auch zum Zwecke der 
Abgabe dieser Tiere an Dritte, zu halten (§ 11 Abs. 1 Nr. 1b TierSchG) 

    Wirbeltiere, deren Organe und Gewebe entsprechend § 6 Abs. 1 Nr. 4 TierSchG zu anderen als zu 
wissenschaftlichen Zwecken entnommen werden, zu züchten oder zu halten (§ 11 Abs. 1 Nr. 2 
TierSchG). 

    Tiere in einem Tierheim oder in einer ähnlichen Einrichtung zu halten (§11 Abs. 1 Nr. 3 
TierSchG). 

    Tiere in einem Zoologischen Garten oder einer anderen Einrichtung, in der Tiere gehalten und 
zur Schau gestellt werden, zu halten (§ 11 Abs. 1 Nr. 4 TierSchG). 

    Wirbeltiere, die nicht Nutztiere sind, zum Zwecke der Abgabe gegen Entgelt oder eine sonstige 
Gegenleistung in das Inland zu verbringen oder einzuführen (§ 11 Abs. 1 Nr. 5 1. Alternative 
TierSchG). 

    Wirbeltiere, die nicht Nutztiere sind und zum Zwecke der Abgabe gegen Entgelt oder eine 
sonstige Gegenleistung in das Inland verbracht oder eingeführt werden sollen oder worden sind 
gegen Entgelt oder eine sonstige Gegenleistung zu vermitteln (§ 11 Abs. 1 Nr. 5 2. Alternative 
TierSchG). 

    für Dritte Hunde zu Schutzzwecken auszubilden oder hierfür eine Einrichtung zu unterhalten 
(§ 11 Abs. 1 Nr. 6 TierSchG).
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    Tierbörsen zum Zwecke des Tausches oder Verkaufes von Tieren durch Dritte durchzuführen 
(§ 11 Abs. 1 Nr. 7 TierSchG).

    gewerbsmäßig Wirbeltiere, außer landwirtschaftliche Nutztiere und Gehegewild, zu züchten 
oder zu halten (§ 11 Abs. 1 Nr. 8 a TierSchG). 

    gewerbsmäßig mit Wirbeltieren handeln (§ 11 Abs. 1 Nr. 8 b TierSchG). 

    gewerbsmäßig einen Reit- oder Fahrbetrieb zu unterhalten (§ 11 Abs. 1 Nr. 8 c TierSchG). 

    gewerbsmäßig Tiere zur Schau zu stellen, oder für solche Zwecke zur Verfügung  zu stellen 
(§ 11 Abs. 1 Nr. 8 d TierSchG).

    gewerbsmäßig Wirbeltiere als Schädlinge zu bekämpfen (§ 11 Abs. 1 Nr. 8 e TierSchG). 

    gewerbsmäßig für Dritte Hunde auszubilden (§ 11 Abs. 1 Nr. 8 f 1. Alternative TierSchG). 

 gewerbsmäßig die Ausbildung der Hunde durch den Tierhalter anzuleiten  
(§ 11 Abs. 1 Nr. 8 f 2. Alternative TierSchG).

Einrichtung, in der die Tiere gehalten werden 

Anschrift  

Für die Tätigkeit verantwortliche Person 

Name, Vorname  

Anschrift  

Geburtsdatum:___________________________Geburtsort: 

Berufliche Qualifikation  

Nachweis der beruflichen Qualifikation der für die Tätigkeit verantwortlichen Person (z.B. 
beglaubigte Abschrift von Zeugnissen oder Beschäftigungsnachweisen): 

Angaben zur stellvertretend verantwortlichen Person 

Name, Vorname  

Anschrift  

Geburtsdatum:___________________________Geburtsort: 

Berufliche Qualifikation  

Nachweis der beruflichen Qualifikation der für die Tätigkeit verantwortlichen Person (z.B. 
beglaubigte Abschrift von Zeugnissen oder Beschäftigungsnachweisen): 
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Art und Höchstzahl der Tiere sowie Umfang der Tätigkeit 

Kurzbeschreibung der Räume und Einrichtungen, die der Tätigkeit dienen sollen 
(Skizze mit Größenangaben sowie ausführliches Konzept zur beantragten Tätigkeit bitte separat 
anfügen) 

  polizeiliches Führungszeugnis der Belegart 0 wurde für alle verantwortlichen Personen beantragt 

 Die Informationen zur Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) auf der Homepage des Kreises 
Mettmann (www.kreis-mettmann.de) habe ich zur Kenntnis genommen.  

____________________________ _________________________________________ 
Ort, Datum Unterschrift 
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